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Vorgestellt in der Jahreshauptversammlung am 03.06.2014 in der Josefshalle  
 

• Im Jahr 2013 gab es wieder zwei Kirchturmbesteigungen. Eine davon in Verbindung mit dem 
Brunnenfest, die andere am Weihnachtsmarkt. Die Besteigung im Sommer fand in enger Ab-
stimmung mit dem Naturschutzbund (NABU) statt, um die brütenden Wanderfalken im Turm 
nicht zu stören. 
  

• Fahne: Mutter Anna und Tochter Maria 
Ein eher seltenes Motiv der Anna – Großmutter Jesu – mit der noch jungen Maria hängt in der 
Kirche neben dem Marienaltar. Zuvor hatte die Fahne versteckt jahrzehntelang an der Turm-
wand auf der Empore gehangen. Es handelt sich hierbei um ein Stickbild, das in filigraner 
Handarbeit hergestellt wurde.  
Die Fahne Anna & Maria wurde vom Fahnenhaus Wingerath (Anrath) mit neuen Aufhängern 
versehen und die Beschädigungen der Jahrzehnte beseitigt. Die Wandhalter wurden von der 
Kunstschmiede Caris in Willich-Münchheide hergestellt.  
 

• Nach weniger als einem Jahr haben die Malerarbeiten in der Pfarrkirche im Mai Ihren Ab-
schluss gefunden. 
Dieser Anlass wurde am Sonntag, den 14. Juli 2013 um 10:00 Uhr mit einer Festmesse in der 
Kirche gefeiert. Im Anschluss daran fand in Verbindung mit dem Kirchencafé ein Sektempfang 
im hinteren Teil der Kirche statt, bei dem auf die gelungene und schöne Ausmalung angesto-
ssen wurde. 
Unser Pastor Markus Poltermann hat einen sehr interessanten Artikel mit dem Titel “Licht und 
Farbe” aus Anlass der Kirchenausmalung geschrieben und diesen auf der Internetseite des 
Kirchbauvereins und im Anrather Heimatbuch 2014 veröffentlicht. 
 

• Das bislang im südlichen Seitenschiff hängende Antoniusrelief erhielt im Zuge des Anstrichs 
der Kirche einen neuen Platz im nördlichen Querschiff neben der Orgel. Das in moderner Form 
gehaltene Bild zeigt den betenden Antonius, dem das Jesuskind im Stahlenkranz erscheint.  
 

• Auch in diesem Jahr wurde die Internetseite „Kirchbauverein-Anrath.de“ weiter gepflegt. Diese 
informiert über die aktuellen und abgeschlossenen Projekte. Zusätzlich werden dort mit vielen 
Fotos die Baumaßnahmen dokumentiert. 
 
Klaus Fothen 
 
 
 


